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In Zusammenarbeit mit dem Bund der Neusiedlererben -BNE- 
 

Groß Kreutz, den 06.10.2008 
 
„  Frau Dr. Merkel, lassen Sie endlich Ihren eigenen Worten konkrete Taten 
folgen! “ 
 

Demonstrativer Besuch vor dem  Wahlkreisbüro Merkel 
am Freitag, den 17.Oktober 2008  von 11 bis ca. 12h 30 

 
mit Ansprachen, Flugblatt- Verteilung und Informationen zum Thema 
„Schwarze und rote Enteignungen –  politische und juristische Wiederaufnahme“ 
 
Versammlungsleitung: Manfred Graf v. Schwerin, ARE-Bundesvorsitzender 
 

Treffpunkt: 11 Uhr Alter Markt nahe Stadtinformation  ( „i“) und Kirche, 
anschliessend Marsch zum Wahlkreisbüro vorgesehen ( Ossenreyer Strasse). 
Nach der Aktion „vor Ort“ Zusammenkunft, Besprechung des weiteren Vorgehens. 
 
Danach Fahrt zur „Werkstatt-Ausstellung“ zum Gutshof Groß Behnkenhagen, 
15-20 Km nach  Behnkendorf bei Stralsund ,  
Führung durch die Werkstatt-Ausstellung der FRE  im Speicher des Gutshofs, Motto: 
„Erleben- Verstehen- Erinnern“ -Zur Aufarbeitung der Epoche  von 1945 bis 1965. 
 
Ab 14 Uhr 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG  mit ARE-Vorstandsmitgliedern 
und Vortrag von Rechtsanwältin Catherine Wildgans  zur aktuellen Lage: 

- „ Bodenreform und  dringender Handlungsbedarf- neue Entwicklungen“ 
- „ Neues Vorgehen zum Eigentums- und Rechtsstaats-Schutz“ 
- „ Die Forderung nach Rentenangleichung und -gerechtigkeit- wie vorgehen?“ 

 
Anschliessend Informations- und Beratungsstunde ( evtl. Fall- Unterlagen mitbringen!) 
Außerdem wird der ARE-Bundesvorsitzende Graf v. Schwerin berichten über: 
DIE   LAGE  FÜR DIE EALG-BERECHTIGTEN IM BLICK AUF  DEN  AGRAR- 
FLÄCHENERWERB UND DIE   SITUATION ab 2009, auch bei der BVVG. 
Ende gegen 17 Uhr, evtl. kleiner musikalischer Ausklang 
 
Achtung: Mit beigefügtem Überweisungsträger möchten wir an unsere Mitstreiter den Appell 
richten, unsere Herbstoffensive mit einer Spende zu stützen. Auch kleine Hilfen sind wichtig und 
hoch willkommen. Danke im voraus! 
 
Für Auskünfte stehen wir zur Verfügung und bitten um Ihre Anmeldung!  
 
Ihr ARE/BNE-Team 
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An die Mitglieder der ARE und  der ARE- Mitgliedsverbände und -gruppen, 
besonders in  Vorpommern und Mecklenburg; 
An die Mitstreiter für Rechtsstaat, Recht  und Eigentum. 
 

Aufruf 
zur Teilnahme am „Besuch“ des Wahlkreisbüros 

von Frau Dr. Angela Merkel in Stralsund 
 
Liebe Freunde und Mitstreiter, sehr geehrte Damen und Herren, 

heute möchten wir Sie im Zuge der Herbstoffensive des ARE- Zusammenschlusses zu unserer  
 

Versammlung mit Demonstration am 
Freitag, den 17.Oktober um 11 Uhr 

nach Stralsund rufen 
 

Es geht um  gemeinschaftlichen „Besuch“ des Wahlkreisbüros der Bundeskanzlerin in der 
Ossenreyerstrasse 29, um den Forderungen abertausender Bürger in MV Nachdruck zu verleihen. 
Bereits  mehrfach und mit Unterschriften von über 500 Bürgern und Betroffenen der „schwarzen“ 
Bodenreform-Enteignungen wurde Frau Dr. Merkel an ihre Worte von 1999 erinnert. 1999 hatte die 
damalige CDU-Fraktionsvorsitzende in einem uns vorliegenden Schreiben dazu aufgefordert, das 
juristische Vorgehen gegen Neusiedler-Erben einzustellen, die Rechte der Bodeneigentümer zu 
respektieren und so auf eine politische  Lösung hinzuwirken. Die diversen Erinnerungsschreiben an 
alle Adressen der Frau Merkel  mit der Aufforderung, nunmehr den Worten Taten folgen zu lassen, 
blieben bisher unbeantwortet.- Nun muss dort Nachdruck erfolgen, wo es schmerzt, im Wahlkreis!   
 
Daher wurde bei der ARE/BNE-Veranstaltung  im Juli d.J. Im Gutshof Groß Behnkenhagen  
( Behnkendorf/ bei  Stralsund, ) von  der Versammlung einstimmig beschlossen, dem CDU- 
Wahlkreisbüro von Frau Merkel einen demonstrativen „Besuch“ abzustatten, um die erweiterten 
Unterschriftslisten zu überbringen, der Öffentlichkeit den Sachverhalt vor aktuellem Hintergrund 
darzulegen und in die Diskussion um die Wiederaufnahme und die Forderungen aller  Enteigneten 
und von Unrecht Betroffenen neuen Schwung zu bringen. Vor allem soll die Bereitschaft der 
Geschädigten, trotz allem zur  verstärkten Mitarbeit und zu Investitionen beim Aufbau Ost 
beizutragen, deutlich gemacht werden. Unsere Aktion steht erkennbar vor dem Hintergrund des 
bevorstehenden Wahljahres 2009 ! Daher müssen jetzt alle Rechtsstaatler  aktiv mitwirken! 
Damit wir unsere kurzfristige Organisation und den erfolgreichen Ablauf  schnell gestalten könmen, 
bitten wir um kurze Bestätigung und verweisen auf das beigefügte Programm. Es steht uns allen ein 
spannendes und hoffentlich wirkungsvolles Treffen bevor. Also dann bis zum 17.Oktober um  
11 Uhr am Treffpunkt auf dem Alten Markt und  
Freundliche Grüße 
 
 Ihr ARE/BNE-Team 
 
 
 


